
EDas 0ktober-
lnterview CDU

Erhard Bartets, MitgLied der
Gemeindevertretung und Vor-
sitzender des Umweltaus-
schuss spricht mit Anke 0tt-
mann, Fteischerei Schwiecker.

EB: Hallo Anke! Ein Fraktions-
kollege hat mir erzählt, dass
D i r etwas auf d e m H erze n li e gt.

Wie kann ich weiterhelfen?
A0: lch habe das Gef üht, dass
es in Aumühle mit dem Er-
scheinungsbitd der öffentti-
chen Antagen seit Jahren ber-
gab geht.
EB: Auch uns als CDU-Frakti-
on ist das aufgefallen, und aus
diesem Grund haben wir uns
entschlossen, als w i chti gste n

Ausschuss den Umweltaus-
schuss zu besetzen, um hier
mehr Einfluss zu gewinnen.
Hast Du denn konkrete Bei-
spiele, an denen Du Deine Kri-
tik festmachst?
A0: Das Umfetd um den Bahn-
hof befindet sich in einem
desolaten Zustand z.B. rund
um die Fahrradständer!
EB: Da habe ich als neuerVor-
sitzender des UA den Bau-
hof angewiesen, für Abhilte
zu sorgen. Es gibt genügend
weitere Beispiele, die wir
nach und nach besser pflegen
müssen. lch verstehe mei-
ne Aufgabe so, dass gerade
die lästige tägliche Arbeit für
das Erscheinungsbild von Au-
mühle wichtig ist und ich mich
nicht nur um die Leuchtturm-
projekte kümmere. lch werde
weiterhin den Bauhof veran-
lassen, für ein sauberes Er-
scheinungsbild von Aumühle
zu sorgen!
4.0.: Das ist auch in meinem
Sinne und ich wünsche Euch
viel. ErfoLg dabei!
EB: Dafür bedanke ich mich.
lch werde versuchen, die Ver-
säumn,sse der vergangenen
Wahlperiode schneLlstmög-
lich aufzuarbeiten. Für unser
schönes Aumühle.


